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Streuobstsorte des Jahres 2004 
  
    Luikenapfel 

          
 

Der Luikenapfel stammt aus Württemberg, wo er vor hundert Jahren ein  
verbreiteter Apfel war. Er wird unter anderem auch Ludwigsapfel genannt.  
Aus ihm sind zahlreiche Sämlinge hervorgegangen, die oft nur schwer zu 
unterscheiden sind. 
 

 

Fruchtform:  Mittelgroß, plattrund und öfters ungleichhälftig. 
 
 

Fruchtschale:  Weißlich grün bis weißlich gelb, meist mit kurzen,  
 dunkelroten Streifen, teilweise fein punktiert.  

 

Fruchtfleisch:  Weißlich, unter der Schale fein gerötet, sehr saftig und 
weinsäuerlich. 

 

Baum:  Sehr wüchsig und langlebig, gilt als einer der größten 
Apfelbäume. 

 

Eigenschaften:  Der Luikenapfel reift Ende September bis Anfang 
Oktober und ist bis Dezember haltbar. 
Er eignet sich sehr gut zur Herstellung von Saft, Most  
und Mus sowie zum Dörren. Auch als Tafelapfel kann  
er verwendet werden. 
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